
www.nw.de/guetersloh

Nutzer IsselBurner via
nw.de zur Debatte um

Tempo 30 in der Innenstadt

Am Wochenende haben
wir Sie gefragt:

Soll in der Gütersloher
Innenstadt Tempo 30
gelten?

So haben Sie abgestimmt:

38 %
62 %

Die neue Frage:
Nerven Sie Baustellen im
Berufsverkehr?
Stimmen Sie bei uns im
Netz ab!

Gestern wurden am
häufigsten angeklickt:

1. Veganes Restaurant
„Immergrün“ schließt
2. Mestemacher-Gruppe
auf Wachstumskurs
3. Kommunen hoffen
auf Wertstoffgesetz

TERMIN-
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de

BAMBI KINO, Tel. 23 77 00
The Danish Girl (ab 6 J.),
20.00. Die dunkle Seite des
Mondes (ab 12 J.), 20.00.

CINE STAR, Tel. 2 22 90 91
Alvin und die Chipmunks:
Road Chip (ab 0 J.), 14.15 /
16.45. Bibi & Tina – Mäd-
chen gegen Jungs (ab 0 J.),
14.45 / 17.30. Bruder vor Lu-
der (ab 6 J.), 14.00. Creed –
Rocky’s Legacy (ab 12 J.),
20.15. Daddy’s Home – Ein
Vater zuviel (ab 6 J.), 17.00.
Die 5. Welle (ab 12 J.), 14.15
/ 19.40. Heidi (ab 0 J.), 14.30.
Hilfe, ich hab meine Lehre-
rin geschrumpft (ab 0 J.),
14.10. Ride Along: Next Level
Miami (ab 12 J.), 17.30 / 20.00.
Sebastian und die Feuerret-
ter (ab 6 J.), 14.30 / 17.15. Star
Wars: Das Erwachen der
Macht 3D (ab 12 J.), 14.20 /
16.30 / 19.30. The Big Short
(ab 6 J.), 19.40. The Hateful
Eight (ab 16 J.), 16.00 / 19.00
/ 20.15. The Revenant (ab 16
J.), 16.50 / 20.00.

AWO-Computertreff, 10.00-
12.00; 13.45-15.45 und 16.00-
18.00; Kreative Bildbearbei-
tung, 18.15 – 20.15, Böhmer-
straße 13, Tel. 9 03 5- 19.
Haus der Begegnung, 10.00
Sprechstunde Fr. Castell, 12.45
Beckenbodengymnastik, 14.30
Englisch, 14.30 Offenes Sin-
gen, Kirchstraße 14a.
Treffpunkt Avenwedde-Mit-
te, Spielenachmittag; 15.00 –
17.00, Avenwedder Straße 60.

Frauenhaus, Tel. 3 41 00.
Hilfetelefon: Gewalt gegen
Frauen, Tel: 08000 116 016.

Hospiz- und Palliativ-Ver-
ein: Treff um 8 „Gestern-
heute – morgen“, 20.00, Kli-
nikumReckenbergerStraße19.

DAV: Mitgliederversamm-
lung, 20.00, Brauhaus, Unter
den Ulmen 9, Tel. 2 51 66.
Infoveranstaltung zum The-
ma Flüchtlinge, 19.00, Fest-
halle, Isselhorster Kirchplatz.
Integrationsrat, 17.00, Rat-
haus, Berliner Straße 70.

Apotheken, Tel. 0800 002 28
33, www.akwl.de.
Zahnärztlicher Notfalldienst,
Tel. 2 62 84, 2 62 22.
Ärztlicher Notdienst, Städti-
sches Klinikum, Reckenberger
Str. 19, Tel. 11 61 17.

¥ Gütersloh (nw). Die Ernäh-
rung des Säuglings ist wichtig
für das gesamte weitere Le-
ben. Wie sich das Stillen, Sau-
gen und Füttern aus sprach-
therapeutischer Sicht auf das
Baby auswirkt, erfahren Inte-
ressierte am Mittwoch, 3. Feb-
ruar. Der Vortrag von Susann
Lange, Klinische Linguistin der
logopädischen Praxis Gaisen-
drees, beginnt um 19 Uhr im
Konferenzraum 3 (im 3. OG)
im Elisabeth-Carrée, Stadtring
Kattenstroth 128. Eine An-
meldung für die kostenfreie
Veranstaltung im Rahmen der
Reihe „Rund um die junge Fa-
milie“ ist nicht erforderlich.

¥ Gütersloh (nw). Die Pfarr-
gemeinde St. Pankratius lädt
heute zum Thermalschwim-
men nach Bad Waldliesborn
ein. Die Abfahrtzeiten des
Busses sind 13.55 Uhr Neu-
enkirchener Straße/ Ecke Spe-
xarder Postweg, 14 Uhr Lieb-
frauenkirche, 14.05 Uhr Neu-
enkirchener Straße/ Ecke
Schalückstraße, 14.10 Uhr
Franziskushaus, 14.15 Uhr
IKK. Der Preis für Bus, Bad und
Gymnastik beträgt 11,50 Eu-
ro, ohne Gymnastik 10,50 Eu-
ro und nur die Busfahrt 5 Eu-
ro Euro. Gäste sind willkom-
men. Weitere Informationen
sind unter Tel. (0 52 41) 2 55 52
oder 5 13 59 zu erhalten.

Das Karstadt-Restaurant hat nach neuntägiger
Renovierung wieder eröffnet. Die NW testete das neue Angebot

¥ Gütersloh (he). „Neues
Esszimmerfür Gütersloh“– die
Ankündigung für das reno-
vierte Karstadt-Restaurant
klingt vielversprechend. Und
wenn dann noch eine neue
„Schnitzelmanufaktur“ ange-
priesen wird, ist die Neugier-
de des Hobby-Kochs geweckt:
Können die im von der Kar-
stadt-Tochter Le Buffet be-
triebenen Lokal servierten
Speisen tatsächlich mit dem
mithalten, was er seinen Gäs-
ten im eigenen Esszimmer
auftischen würde? Ein Test.

Gleich der erste Blick zeigt,
dass sich im Restaurant im
Erdgeschoss des Kaufhauses
am Berliner Platz einiges ge-
tan hat – und dass es um ei-
niges größer ist als die meis-
ten Esszimmer Güterslohs.
Rund 200.000 Euro wurden in
die Modernisierung gesteckt,
erläutert Le Buffet-Manager
Michael Rüsken. Der nun-
mehr 160 Gäste fassende Raum
ist durch modernere Farben
deutlich heller geworden. „Ich
wusste ja auch nicht, wie es
nachher aussehen wird“, sagt
Margret Nawrath, die das Res-
taurant seit vier Jahren leitet.
Während der Arbeiten war ihr
noch etwas mulmig zu Mute,
jetzt aber ist sie vom Ergebnis
begeistert: „Es gefällt mir sehr
gut.“ Die größte Veränderung
wurde beim Umbau in der Kü-
che selbst vollzogen. Das eins-
tige „Longline“-System, bei
dem die Kunden an einer lan-

gen Theke ihr Essen zusam-
menstellten, ist einem je nach
Tageszeit mit Frühstück, Mit-
tagessen oder einem Kaffee-
buffet bestückten Inselsystem
gewichen. Neu ist auch eine
große Kaffeebar – mit deut-
lich gesenkten Preisen. Zu-
dem setzt das Restaurant jetzt
auf ein täglich wechselndes
Sortiment. Klassiker wie die in
Gütersloh beliebte Hühner-
suppe sind hingegen eine
Konstante – und eben die
Schnitzelmanufaktur. Also ran
an die Buletten – oder besser:
an die Schnitzel.

Der Clou des neuen Kon-
zepts ist ein Baukastensystem,
mit dem sich der Kunde sein
Wunschschnitzel zusammen-
stellen kann. Dafür stehen ne-
ben dreierlei Fleischsorten
auch eine vegane Variante zur
Verfügung, die in laufend

wechselnden Panaden gewälzt
werden. Dazu gibt es noch ver-
schiedene Soßen und Beila-
gen. Die Wahl fällt auf ein
Kalbsschnitzel in klassischer
Panade mit Pommes. Als Bei-
lage gibt es einen Salat. Und
der Test fällt ausgesprochen
positiv aus: Das frisch gebra-
tene Schnitzel ist zart und gut
gewürzt, die Panade knusprig
und auf den Punkt gebräunt.
Aber was wäre ein Test ohne
Kritik: Als Freund des echten
WienerSchnitzelshätteesnoch
flacher geklopft werden kön-
nen – und ein Spritzer Essig
mehr ans Salatdressing und es
wäre perfekt. „Wir orientieren
uns an den Wünschen der
Kunden und sind über jede
Anregung dankbar“, hatte Mi-
chael Rüsken bei der Begrü-
ßung im Restaurant gesagt.
Keine Ursache!

Restaurantleiterin Margret Nawrath und Produktma-
nager Jens Bender servieren das Testessen. FOTO: MARTEN SIEGMANN

Kleid, Anzug, Schuhe, Einladungen, Ringe, Dekoration – an alles müssen zukünftige Ehepaare
denken, damit der besondere Tag perfekt wird. Orientierung und Hilfe hat die Hochzeitsmesse gegeben

VON ROBERT BECKER

¥ Gütersloh. Brautkleider,
soweit das Auge reicht. „Das
zweite hat schon sehr gut ge-
sessen. Ich glaube das wird’s“,
sagt Assunta Cassara. Die jun-
ge Frau ist aus Beckum ange-
reist. Drei Freundinnen be-
gleiten sie. Der Bräutigam darf
das Kleid vorher nicht sehen.
Im August ist der große Tag.
Ihr ist der Auftritt in der Kir-
che wichtig, sagt sie und dann
dreimal hintereinander: „Oh,
das ist schön!“

Irina Roth, Bekleidungsbe-
raterin vom Bielefelder Ge-
schäft „La Voila“, zupft den
Rock zurecht und reicht die mit
zahlreichen Applikationen
verzierte, nahezu transparente
Weste. Dann steckt sich As-
sunta Cassara den Schleier ins
Haar und lacht. Zustimmung
von allen Seiten.

Die Brautkleidschau mit
Freundinnen hat auch die
Rietbergerin Nina Fritzenköt-
ter organisiert. Für die gebür-
tige Gütersloherin liegt ein Be-
such in der Stadthalle an der
Dalke natürlich nahe. Kristina
Freis, Chefin von „La Voila“,
reicht ihr erst ein bodenlan-
ges, danach ein ganz kurzes
Kleid. „Das erste war gut, dies
geht gar nicht“, rufen die
Freundinnen im Chor. Einen
Stand weiter bei „Orchidee“
aus Ahlen stehen vier Freun-
dinnen im Halbkreis, nippen
am Hugo-Sekt und geigen die
Meinung. „Orchidee“-Ge-
schäftsführerinJulianaFunkist
seit sieben Jahren Ausstellerin
bei der Messe. Cremefarben,
Spitzenapplikationen, tiefe
Ausschnitte und Tattoo-Ef-
fekte im transparenten Stoff
seien die aktuellen Trends.

Eine Modenschau gibt es am
Nachmittag. „Passion Braut-
und Abendmoden“ aus Gü-
tersloh hat 20 Models moti-
viert. Dazu singt die Güters-
loherin Isabel Howel ein fei-
nes Solo. Models präsentiert
auch das Tanzcenter Stüwe-

Weissenberg, allerdings
schweben deren Akteure über
die Messe, zeigen Brauttänze
auf den Gängen und ermög-
lichen auf diese Weise den
Kontakt zum Publikum.

Dass viele Aussteller seit
Jahren dabei sind, erfreut den
Organisator der 19. Hoch-
zeitsmesse, Norbert Morkes.
Morkes führt damit das Werk
seiner verstorbenen Frau, der

Fotografin Susanne Clemens,
fort. Selbstverständlich ist das
Fotostudio Clemens vertre-
ten; Morkes hält die Messe aber
auch für andere Hochzeitsfo-
tografen offen. Sich dem Markt

zu öffnen, das hält er generell
so. „Es bringt nichts, auf einer
Messe Konkurrenz mit glei-
chen Angeboten auszuschlie-
ßen“, sagt er. Die Leute kä-
men ja gerade wegen des Ver-
gleichs, so Morkes, der über-
legt,dieMesse imnächstenJahr
sogar noch auszubauen.

Dass sich die jungen Leute
ihre Hochzeit immer langfris-
tiger planen, bestätigten Mark
Jessner und Nathalie Rich vom
Wiedenbrücker Hotel Sonne.
„Es wird immer verrückter, wir
haben Anfragen für 2018“, sagt
Jessner. Zwischen April und
November sei sein Lokal an al-
len Samstagen mit Hochzei-
ten belegt. 40 habe er schon
für das Jahr im Kalender ste-
hen. „Es gibt nicht so viele gu-
te Räume mit bis zu 120 Gäs-
ten“, glaubt Jessner einen
Grund für das gestiegene In-
teresse zu kennen. Einen an-
deren Trend befeuert das
„Campo“. Die Borgholzhaus-
ener präsentieren Fotos gro-
ßer Zeltpartys. Alles sei er-
laubt, „nur keine Ballermann-
Partys“, sagen die Damen.

Und sonst? Reinhard Elle-
bracht, ehemaliger FCG-Fuß-
baller, und PR-Mann der Kli-
niken Bethel, präsentiert ei-
nen über 60 Jahre alten Cit-
roën. Der Wagen sei eigens zu
einem Cabrio umgebaut wor-
den, erzählt Ellebracht, als mit
David Vennemeier und Sven-
ja Kappe die ersten Interes-
sierten im Fond Platz neh-
men. Es gibt Falten-Weg-Pro-
gramme von der Body-Well-
ness-Lounge; Staubsaugerbe-
ratung für den selbstfahren-
den Vollautomaten und Infos
zum Thema Hochzeitsfoto-
grafie. Landschaftsaufnahmen
und Kulisse historischer Ge-
bäude läge im Trend, sagt der
Herzebrocker Christopher
Große-Cossmann, der sich auf
Hochzeitsbilder spezialisiert
hat. Die Emotionen zwischen
Fotograf und Paar müssten
stimmen, sonst kämen keine
guten Fotos heraus.

Die gebürtigeGütersloherinNina Fritzenkoetter im cremefarbenenBrautkleid, das sie ohne Bräu-
tigam mit ihren drei Freundinnen aussuchte. FOTOS: ROBERT BECKER

Heike Vollmer be-
handelt Andrea Gawlik.

Der ehemalige FCG-Fußballer Reinhard Elbracht prä-
sentiert seinen Citröen mit geöffnetem Verdeck.
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.  
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
einen oder mehrere der genannten
Prospekte nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31

Anzeige

13237801_000316

1. Februar 2016

Mittagstipp

Jetzt auch online: nw.de/guetersloh
Die NW und die lokale Gastronomie wünschen guten Appetit!

Inserieren auch Sie Ihr Mittagstisch-Angebot.
Ihre Ansprechpartnerin: Gabriele Pierenkemper, Tel. (0 52 41) 88 30 

Rieger Büfettrestaurant
Partyservice
Tel. 0 52 47/82 84, Schwarzer Diek 10,
33428 Marienfeld

Bunter 
Graupeneintopf 2,95 p
Zartes Knusperfilet vom Huhn, 
mit Schnittlauchsauce, Erbsen-
und Möhrengemüse  
und Quellreis 5,95 p
Business Lunch – 
„all you can eat“ 7,80 p

4%  Bonus auf die 
angebotenen Speisen

Café Backhaus
Tel. 2 10 17 83, Königstraße 38, 
33330 Gütersloh

Reibeplätzchen –
mit Apfelmus 3,20 p
Pizza 
verschiedene Variationen 3,25 p
Montag–Freitag  
Frühstück „Kreuz & Quer“

Fleischerei Sygusch
Tel. 0 52 09/9 12 20, Zur Großen Heide 16, 
33335 Gütersloh

Rindergulasch in Rotweinsauce, 
Röstkartoffeln 
und Butterböhnchen 5,20 p
Putensteaks natur gebraten 
in BBQ-Sauce, Ofenkartoffeln 
mit Gemüsestückchen 4,50 p
Kaiserschmarrn
dau angedickte Beeren 2,95 p

KHW – À la carte
Tel. 0 52 41/5 62 58, Brockweg 69, Ecke Schalückstr.,
Gütersloh

Paprikarahmgulasch 
mit Spiralnudeln 
und 
gemischtem Salat 7,50 p
Karotteneintopf
mit Einlage 2,50 p
zusätzlich Bockwurst 3,50 p

Guten Appetit!
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